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Erhebt eure Stimme. Sternsingen für Kinderrechte 
Gottesdienst zur bundesweiten Eröffnung der 67. Aktion Dreikönigssingen 2025 in 

Paderborn 
Samstag, 28. Dezember 2024, 10:30 Uhr 

 

Zelebranten: Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz 
Pfarrer Dirk Bingener (Präsident des Kindermissionswerk 
‚Die Sternsinger‘)  
Domvikar Dr. Stefan Ottersbach (BDKJ-Bundespräses)  

Beteiligte: Sternsinger  
Ministrant*innen 
Helena Schmidt (BDKJ-Diözesanverband) 
Übersetzung in Gebärdensprache 

Musikalische 
Gestaltung: 

Kinderchor Con Spirito-Kids 
Leitung: Christine Meyer und Michael Kleine 

  
 

Eingangslied inkl. 
Einzug 

Stern über Bethlehem 
4 Strophen  
Einzug über das Paradiesportal, durch den Mittelgang bis zum Altar. 

 
Begrüßung Sternsingerkind Ines 

Herzlich Willkommen hier im Dom von Paderborn zur bun-
desweiten Eröffnung der Sternsingeraktion. Wir begrüßen 
auch alle, die uns über das Domradio zugeschaltet sind.  
Wir werden im Gottesdienst Kinderrechte etwas näher 
kennenlernen. 
Sternsinger kommen über zwei Kinderrechte ins Gespräch. 
 

Liturgische 
Begrüßung 

Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz 
Liebe Sternsinger*innen, auch ich begrüße euch alle ganz 
herzlich zu diesem Eröffnungsgottesdienst. Zum Beginn 
dieser Feier wollen wir uns unter das Kreuzzeichen stellen. 
Denn auch Jesus Christus ist in dieser Feier bei uns, er wird 
euch auch begleiten, wenn ihr nachher ausgesendet werdet, 
den Segen in die Häuser unseres Landes zu bringen. 
So sprechen wir gemeinsam: Im Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
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Eröffnung der 
Aktion 
Dreikönigssingen 
2025 
 

Pfarrer Dirk Bingener 
Ich bin heute aus Aachen zu euch nach Paderborn angereist, 
als Leiter des Kindermissionswerks freue ich mich über eure 
Aussendung ganz besonders. Mit eurem Einsatz können wir 
die Welt deutlich verbessern. Und nicht nur den Segen zu 
den Menschen nach Hause bringen, sondern ganz viele 
Projekte auf der Welt durch die Spenden unterstützen und 
damit die Kinderrechte stärken.  
  
Domvikar Dr. Stefan Ottersbach 
Wir freuen uns am heutigen Morgen besonders, dass mit 
diesem Gottesdienst die Aktion Dreikönigssingen in 
Deutschland in wenigen Augenblicken offiziell eröffnet wird. 
Ich bin BDKJ-Bundespräses und als BDKJ setzen wir uns mit 
vielen Kindern, Jugendlichen und Jugendverbandler*innen 
jeden Tag für die Kinderrechte weltweit ein. Die Welt strahlt 
heller mit der Aktion Dreikönigssingen.  
Die Freude über die Eröffnung wollen wir mit dem Gloria-
Lied auch akustisch zum Ausdruck bringen. 
 
Pfarrer Dirk Bingener 
Wir möchten nun alle gemeinsam einen Countdown 
erzeugen. Steht dafür doch alle mal auf.  
 
Domvikar Dr. Stefan Ottersbach 
Wir klopfen gleich alle mit aller Kraft auf unsere 
Oberschenkel, trampeln so stark wir können und zählen 
gemeinsam von drei rückwärts.  
 
Beide  
3…2…1… 
Hiermit ist die Aktion Dreikönigssingen 2025 eröffnet.  
 
Sternsingerkind drückt auf den Buzzer. 
Pfarrer Dirk Bingener und Domvikar Stefan Ottersbach 
starten gleichzeitig die Konfettikanonen. Und es starten 
Lichter. 
 

Gloria  Seht ihr unseren Stern dort stehen 
Der Chor startet direkt ins Gloria 
3 Strophen 
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Eröffnungsgebet 
 

Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz 
Gott, in weihnachtlicher Freude eröffnen wir heute die 
Aktion Dreikönigssingen 2025.  
Du kennst uns und du weißt, was uns Sorgen macht und 
worüber wir uns freuen. Du siehst tief in unsere Herzen und 
willst, dass wir einen guten Weg in unserem Leben gehen. 
Du stehst an der Seite der Kinder und rufst jeden einzelnen 
beim Namen. Bei dir hat jeder Mensch einen hohen Wert. 
Bleib bei uns, sei du unsere Hoffnung und unsere Freude, sei 
du unsere Stärke und unser Licht auf dem Weg zu den 
Menschen. Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren 
Freund. Amen. 
 

Lesung (Jes 43,1-7) 

 
Sternsingerkind 
In der Lesung aus dem Buch des Propheten Jesaja, die wir 
nun hören, spricht Gott uns ganz direkt an. Und er hat eine 
wichtige Botschaft für uns. Eine, die ihr euch unbedingt 
merken sollt. 

 
Lesung aus dem Buch Jesaja 
 

Gott, der dich geschaffen hat, sagt zu dir: Fürchte dich nicht, 
ich habe dich erlöst. Ich rufe dich bei deinem Namen, denn 
du gehörst zu mir. Wenn du zu ertrinken drohst, bin ich bei 
dir. Keine Flut wird dich fortreißen. Wenn es brennt, wird dir 
nichts passieren. Keine Flamme wird dich verbrennen. Denn 
ich bin dein Gott. Ich rette dich, weil du in meinen Augen 
wichtig und wertvoll bist. Und weil ich dich liebe. 

 
Wort des lebendigen Gottes 

 
Auslegung 
 

Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz 
Thematisch soll es darum gehen, dass jeder Mensch, jedes Kind und 
jeder Erwachsene von Gott bei seinem Namen gerufen wird. Sie 
gehören zu ihm, denn er hat jeden Menschen beim Namen gerufen. 

 
Lied  Lasst euch anstiften zur Freude 

3 Strophen 

 
Fürbitten 
 

Sternsingerkinder 
Fürbitten mit Bezug auf die sechs dargestellten Kinderrechte. 
12 Kinder kommen nach vorne. Je ein Kind bringt das Symbol nach 
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vorne und hält es hoch, während ein anderes Kind die Fürbitte vorliest. 
Nach der Fürbitte wird das Symbol auf die Bank für Kinderrechte 
gelegt. 

1. Freie Meinungsäußerung – Megafon  
Ich bringe ein Megafon. Ein Megafon macht eine Stimme 
laut und hörbar. So wie ich manchmal meine Meinung laut 
aussprechen will, hilft es mir, gehört zu werden. Es ist 
wichtig, dass ich sagen darf, was ich denke und fühle, und 
dass die Erwachsenen zuhören. Ich bitte, dass alle Kinder 
auf der Welt ohne Angst sagen dürfen, was in ihren Herzen 
ist. 

Durchs Megafon: Erhebt eure Stimme zu Gott, wir bitten um 
Einhaltung der Kinderrechte.  
Antwortruf mit Chor: Kyrie  
 
2. Bildung – Hausaufgabenheft 
Ich bringe mein Hausaufgabenheft. Es erinnert mich daran, 
dass Rechte immer auch Pflichten bedeuten. Ich habe das 
Recht auf Bildung, aber das heißt, dass ich auch die Pflicht 
habe, etwas zu lernen. Die Schule gibt mir die Chance, zu 
lernen und zu wachsen. Ich bitte darum, dass alle Kinder auf 
der Welt die Chance haben müssen, zur Schule zu gehen. 

Durchs Megafon: Erhebt eure Stimme zu Gott, wir bitten um 
Einhaltung der Kinderrechte.  
Antwortruf mit Chor: Kyrie  
 
3. Gesundheit – Impfpass 
Ich bringe meinen Impfpass mit. Ich mag Impfen überhaupt 
nicht. Aber es schützt mich vor vielen Krankheiten. Das 
haben viele Kinder in der Welt nicht. Ich bitte darum, dass 
bei allen Kindern das Recht auf Gesundheit umgesetzt wird 
und sie gut versorgt werden, wenn sie krank sind. 

Durchs Megafon: Erhebt eure Stimme zu Gott, wir bitten um 
Einhaltung der Kinderrechte.  
Antwortruf mit Chor: Kyrie  
 
4. Schutz – Regenschirm  
Ich bringe einen Regenschirm. Der Regenschirm schützt 
mich, wenn es draußen regnet. So wünsche ich mir, dass alle 
Kinder geschützt sind, wenn sie in Not sind. Es sollte 
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Erwachsene geben, die sie beschützen, wenn sie bedroht 
oder verletzt werden. Ich bete dafür, dass alle Kinder in 
Sicherheit und Geborgenheit leben können. 

Durchs Megafon: Erhebt eure Stimme zu Gott, wir bitten um 
Einhaltung der Kinderrechte.  
Antwortruf mit Chor: Kyrie  
 
5. Religionsfreiheit – Kerze 
Ich bringe eine Kerze. Die Kerze erinnert mich an das Licht 
des Glaubens. Ich darf beten und glauben, wie ich es 
möchte, und niemand kann mich dazu zwingen, anders zu 
glauben. In unserer Kirche, aber auch zu Hause, darf ich 
beten und mit anderen über Gott sprechen. Ich bitte darum, 
dass alle Kinder auf der Welt das Recht haben, ihren Glau-
ben zu leben – egal, welche Religion sie haben oder wo sie 
leben. 

Durchs Megafon: Erhebt eure Stimme zu Gott, wir bitten um 
Einhaltung der Kinderrechte.  
Antwortruf mit Chor: Kyrie  
 
6. Spielen – Kuscheltier 
Ich bringe mein Kuscheltier. Ich brauche es manchmal, zum 
Beispiel, wenn ich traurig bin und nicht schlafen kann. Dann 
kuscheln wir uns aneinander und ich kann wieder einschla-
fen. Ich bitte dich Gott, dass alle Kinder auf der Welt ein 
Lieblingsspielzeug oder ein Kuscheltier haben und freie Zeit 
zum Spielen haben.  
 
Durchs Megafon: Erhebt eure Stimme zu Gott, wir bitten um 
Einhaltung der Kinderrechte.  
Antwortruf mit Chor: Kyrie  
 

Vaterunser Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz  
 

Friedensgruß  Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz 
Jedes Kind hat ein Recht auf Frieden, Jesus hat uns dies 
vorgelebt. Und um in einer friedlichen Gesellschaft zu leben, 
erheben wir als Christ*innen und Sternsinger*innen 
gemeinsam unsere Stimme für den Frieden.  
 



6 

Sternsingerkind:  
Ruf durchs Megafon: 
„Erhebt eure Stimme. Sternsingen für Kinderrechte! 

Miteinander Hand in Hand, Frieden für das ganze Land!“ 
3-mal wird es gerufen und die Gemeinde antwortet mit dem Ruf. 
  
Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz: 
Wünschen wir uns gegenseitig den Frieden und bauen 
damit auf die Liebe Jesu.  
 

Friedenslied Er kommt 
Den Refrain singen alle zusammen. Die Strophen nur der Chor.  

 
Aussendung der 
Sternsinger*innen 
mit Segnung  
 

Sternsingerkind Ines stellt die Gegenstände vor: 
Ministrant kommt mit Weihrauch nach vorne. 

Ich bringe Kreide, Aufkleber und Weihrauch mit. Wir 
Sternsinger werden ausgesandt, um den Segen zu bringen. 
Dazu bringe ich heute auch stellvertretend die kleinen 
Könige hier. Sie stehen für die Würde jedes Menschen. 
Kinderrechte sind dafür da, die Würde des Kindes zu 
schützen. Drei Könige werden in die Fläche ausgesandt, wie 
die Sternsinger.  
 
Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz 
Gott, segne diese Kreide und diese Segensaufkleber, mit der 
/denen wir das Zeichen des Kreuzes über den Eingang 
unserer Häuser und Wohnungen setzen. Das gewähre uns 
durch Christus, unseren Herrn. Amen. 
 
Pfarrer Dirk Bingener 
Gott, segne diesen Weihrauch, den wir im Gedenken an die 
Gaben der Weisen aus dem Morgenland entzünden werden. 
Mache ihn zum Zeichen deines Segens, wenn er unsere 
Häuser durchdringt, und mache unsere Wohnungen zu 
einem Ort der Geschwisterlichkeit und des Friedens. Darum 
bitten wir durch Christus unseren Herrn. Amen.  
 
Domvikar Dr. Stefan Ottersbach 
Nun bitten wir dich um den Segen für unsere 
Sternsinger*innen. Gott, du hast die Weisen aus dem 
Morgenland durch einen Stern zu Jesus geführt. Sie fanden 
ihn und ihre Freude war groß.  
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Segne alle Sternsinger*innen, die die Freude über die 
Geburt Jesu in die Häuser bringen.  
Diese kleinen Könige stehen stellvertretend für alle Kinder, 
deren Würde geschützt werden muss. Segne alle Kinder und 
öffne die Herzen und Hände der Menschen, dass sie durch 
ihre Spenden helfen, das Licht des Glaubens in alle Welt zu 
tragen. Darum bitten wir dich durch Christus, unseren 
Freund. Amen.  
 

Abschlusssegen Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz 
Gott, du rufst uns beim Namen und du kennst uns. 
Bei dir sind wir alle wie König*innen. 
Bleibe bei uns auf all unseren Wegen, 
beschütze uns vor allen Gefahren, 
stärke uns, wenn wir müde werden oder wenn wir Hilfe 
brauchen, 
und schenke uns ein fröhliches und offenes Herz für die 
Menschen, denen wir begegnen, 
damit wir deinen Segen und deinen Frieden weitergeben. 
Darum bitten wir dich, den liebenden Gott,  
im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. 
Amen. 
 

Lied inkl. Auszug O du fröhliche 
alle 3 Strophen  
Der Chor spielt nach dem Lied weiter.  
Die Zelebranten ziehen gemeinsam durch den Mittelgang aus und die 
Sternsinger*innen gehen hinterher. Vor dem Dom treffen sie die 
Gruppe der Sternsinger*innen, die den Gottesdienst in der Marktkirche 
mitgefeiert haben. Von dort aus zieht die große Gruppe in Richtung 
Rathaus, wo u. a. der Staffelstern übergeben werden soll. 

 
 


